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HSG-BüDro
Turniere

Foto: R. Ohm

Sa. 21.08.2010
Sporthalle Bützfleth
09:00 weibl. Jgd. B
14:30 weibl. Jgd A
19:30 Damen A-Pokal

So., 29.08.2010
Sporthalle Bützfleth
10:00 Herren B-Pokal
15:00 Damen B-Pokal

Das nächste
Handball Blatt
erscheint am
21.08.2010

Saison-
Auftaktspiel

1. Herren

Sa., 28.08.2010; 19:00 Uhr
Sportzentrum Bützfleth

Bremervörde 1
gegen

Wir melden uns zurück
Vor 7 Wochen gab es das letzte
Handball Blatt. Wir hatten  Som-
merferien, die mit den heißen
Temperaturen ihren Namen ver-
dienten und wer nicht in den son-
nigen Süden verreisen konnte,
musste nicht traurig sein. Viele
Familien sind inzwischen aus
dem Urlaub zurück, der Kinder-
garten ist wieder geöffnet und
den ersten Schultag hat es auch
schon gegeben. Der Alltag hat
uns wieder.
Auch beim Handball ist es ähn-
lich. Etliche Jugendtrainer hatten
während der Sommerferien ein
lockeres Training als eine Art

Ferienspaßprogramm für die
Daheimgebliebenen angeboten.
Manche Teams nahmen an Tur-
nieren teil.
Die Leistungsmannschaften ste-
cken allerdings seit einigen Wo-
chen in teilweise sehr Kraft rau-
benden Saisonvorbereitungs-
maßnahmen.
Auch für die Organisatoren der
HSG-BüDro ist die handballlo-
se Zeit zu Ende. Unser traditio-
nelle Turnier vor dem Saisonstart
erfreut sich immer größerer Be-
liebtheit und wird in diesem Jahr
wegen der vielen Meldungen an
vier Tagen ausgetragen. Auftakt

war am vergangenen Wochenen-
de in Drochtersen (Bericht auf
den Seiten 6 und 7). Am nächs-
ten und übernächsten Wochen-
ende geht es in der Bützflether
Halle weiter.
Mit viel Spannung warten die
Fans auf das Saisonauftakt-Spiel
unserer 1. Herren gegen den
Oberligisten Bremervörde 1 am
28. August. Die spektakuläre
Verpflichtung von Ralf Böhme,
der in der letzten Saison die 1.
Herren von Fredenbeck trainier-
te und leistungsstarke Spielerzu-
gänge machen neugierig auf die
Saison2010/11.

Mit 68 Mannschaften gab es in diesem Jahr ein Rekordmeldeergebnis bei den HSG-Turnieren.
Auf dem Foto die Mannschaften des mJB-Turniers -unser Team belegte Rang 2



AOS in Stade –
Drei Jahrzehnte
Produktion und
Entwicklung.

ERFAHRUNGERFAHRUNG
Aluminium Oxid
Stade GmbH
Postfach 2269
21662 Stade

www.aos-stade.de
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Datum Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter Ort

14.08. 09:30 52. Bützflether Schützenfest Schützenverein Schießstand/Schützenhalle
15.08. 19:00 Begrüßungsgottesdienst  VorkonfirmandInnen

& Verabschiedung Tschernobyl-Ferienkinder Kirchengemeinde St. Nicolai
15.08. 12:00 Jubiläumsfestumzug Ortschaft/Schützenverein Schützenplatz Kirchstraße
15.08. 12:00 52. Bützflether Schützenfest Schützenverein Schießstand/Schützenhalle
17.08. 20:00 Stammtisch d. Attraktiven Bützfleth Gaststätte Allenberg Attraktives Bützfleth
19.08. 19:45 Jubiläumskonzert Stadeum /AOS/Ortschaft Festung Grauerort
20.08. 18:00 Preisverteilung (Kinder und Jugend) Schützenverein Schützenhalle
20.08. 20:00 Preisverteilung Schützenverein Schützenhalle
21.08. 09:00 Handball-Turniere der HSG Bü/Dro HSG Bützfleth/Drochtersen Sportzentrum
22.08. 11:00 Jubiläumslauf „Fit & Fun-Run 2010“ „Tennis Fit & Fun“/Ortschaft Sportplatz/Ortschaft
25.08. 16:00 Sprechstunde „Ortskernsanierung“ Dorfgemeinschaftshaus
25.08. 20:00 Wohlfühlabend im Freibad Trägerverein Freibad Freibad
29.08. 09:00 Handball-Turniere der HSG Bü/Dro HSG Bützfleth/Drochtersen Sportzentrum
01.09. 18:00 Ortbürgermeistersprechstunde Ortschaft Dorfgemeinschaftshaus
02.09. 19:30 Stammtisch Wählergemeinschaft Wählergemeinschaft Gaststätte v. Stemm
03.09. 14:00 40. Integrationssportfest TuSV Bützfleth Sportzentrum
04.09. 13:30 Einweihung der Jubiläumsmauer Ortschaft Bützfleth Ortsmitte (alte Waage)
04.09. 15:00 Feuerwehrgroßübung Feuerwhr/Ortschaft Schulgelände
05.09. 10:00 Handball-Heimspieltag HSG Bützfleth/Drochtersen Sportzentrum
08.09. 16.00 Sprechstunde „Ortskernsanierung“ Dorfgemeinschaftshaus
13.09. 20:00 Mitgliederversammlung FV Jugendfußball Gaststätte Allenberg
14.09. 19:30 Vereinsmeisterschaft KK Jungschützen Schützenverein Schießstand/Schützenhalle

Sprechstunde „Ortskernsanierung“

Stammtisch des attraktiven Bützfleth
Am kommenden Dienstag, den
17. August trifft sich das Attrak-
tive Bützfleth um 20:00 Uhr zu
seinem nächsten Stammtisch in
der Gaststätte Allenberg. Auf der
Tagesordnung steht die Organi-
sation des Weihnachtsmarkts,

der in diesem Jahr erstmals in der
Festung Grauerort stattfinden
soll. Außerdem ist für 2011 die
Durchführung einer Gewerbe-
schau angedacht.
Interessierte Bürger sind bei dem
Stammtisch gerne gesehen.

Gartenwettbewerb
Anlässlich des  Jubiläums der
Ortschaft Bützfleth hatte das At-
traktive Bützfleth einen Garten-
wettbewerb ausgeschrieben.
Teilnahmeformulare liegen bei
neukauf aus. Inzwischen ist die

Jury zusammengestellt und Ende
des Monats sollen die Begehun-
gen stattfinden. Wer teilnehmen
möchte, kann also noch kurz ent-
schlossen ein Anmeldeformular
ausfüllen.

Die Gelder für die Ortskernsa-
nerung wurden bewilligt und  die
Hamburger Firma ASK Hassen-
stein und + Pfadt als Sanierungs-
träger bestimmt.
An jedem 2. Mittwoch im Mo-
nat (in den geraden Wochen)

kommt ein Mitarbeiter dieser
Firma zu einer Sprechstunde ins
Dorfgemeinschaftshaus.
Die nächste Sprechstunde findet
also am Miitwoch, den 25. Au-
gust in der Zeit von 16:00 - 18:00
Uhr statt.

Bützfleth liest
Gute-Nacht-Geschichten
unter dem Kastanienbaum
Das ist eine gute Nachricht für
Kinder ab 5 Jahren. In der nächs-
ten Woche wird von Montag,
dem 16. August bis Freitag, den
20. August täglich abends um
18:00 Uhr unter der Kastanie an
der Schule eine Gute-Nacht-Ge-
schichte vorgelesen. Welche
Geschichte man hören kann, ist
geheim, wer vorliest, das ist aber
bekannt. Am Montag kommt
Brigitte Meyer, Lehrerin an der
Schule, dienstags ist  Renate Os-
terauer von der Kita dran. Am
Mittwoch liest Gisela Klein-
schnittger vor, viele Kinder ken-

nen sie vielleicht von den
Schwimmkursen. Gaby Meyhö-
fer, eigentlich fast überall aktiv,
hat sich den Donnerstag reser-
viert und am Freitag kommen
gleich zwei Vorleserinnen, Sabi-
ne Petersen von der Ortsbüche-
rei und Marina Gatzke, die alle
Kinder kennen, die einmal ge-
turnt haben und schwimmen
lernten.
Wenn es an einem der Tage
Schietwetter geben sollte, findet
das Vorlesen trotzdem statt, aber
nicht unter der Kastanie sondern
im Foyer der Schule.

Der Bützflether Veranstaltungskalender im Handball Blatt

Zuschuss für den „Treffpunkt“
An den Kosten für den Treff-
punkt Mühlenweg, in dem viele
Kinder betreut werden, wird sich
die Ortschaft auch in Zukunft

weiter beteiligen. Ein entspre-
chender Antrag wurde von den
Ortsratsmitgliedern ohne Dis-
kussion befürwortet.
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Obstmarschenweg 326  Bützfleth
Tel. 04146 - 5483 / Fax 6254

www.jan-holst.de

Mini Rührkuchen
z. B. mit Apfel, Pflaume

oder Kirsche

Stück 1,20 €

900er Bütz
500 g 2,30 •

Peter W. Schneidereit
04146 5272

Mein erster Schultag
Am vergangenen Samstag war
so gegen 10:30 Uhr der Schul-
hof gefüllt mit ordentlich heraus-
geputzen Kindern, gut gekleide-
ten Eltern und Großeltern. Alle
warteten mit Vorfreude auf den
Beginn der Einschulung.
Die kleine Sporthalle war bunt
geschmückt. In den ersten drei
Reihen fanden die 48 ABC-
Schützen auf Bänken Platz,
dahinter standen dicht an dicht
die Stühle für die Gäste. Aber das
reichte auch in diesem Jahr nicht
aus. An der Wand mussten sich
viele mit den einfachen Stehplät-
zen begnügen. Die Einschulung
ist eben ein ganz besonderer Tag
und eigentlich ist doch schön,
dass die Kinder ihn nicht nur mit
ihren Eltern, sondern auch mit
Oma und Opa und den Ge-
schwistern begehen möchten.
Es dauerte so seine Zeit, bis die
Fotografierleidenschaft der Er-
wachsenen fürs Erste gestillt war
und alle ihre Plätze eingenom-
men hatte. Rektor Kurt v. Schas-
sen begann nach einer kurzen
Begrüßung auch gleich mit der
ersten Lerneinheit: „Wir lernen
eines der wichtigen Worte ken-
nen - Ruhe.“ Bis auf die neu zu-
gezogenen Kinder und die, die

aus dem Schulkindergarten ge-
kommen waren, hatten alle am
Brückenjahr in der Kita teilge-
nommen. Dort hatten sich schon
viel darüber erfahren, wie es in
der Schule so zugeht. Deshalb
wurde es innerhalb kurzer Zeit
so still, dass man die Mitglieder
der Flöten AG von Frau Meyer
ohne Probleme auch in der letz-
ten Reihe noch deutlich hören
konnte. In der Schule ist aber
nicht nur still sitzen gefragt. Die
Kinder der 2. Klassen begrüßten
die Neuen mit dem beliebten
Fliegerlied. Da wurde gleich mit-
geklatscht, was angesichts der
Größe mancher Schultüte kein
einfaches Unterfangen war.
Rektor Kurt v. Schassen betätig-
te sich zwischendurch auch
immer wieder als Reporter und
bekam schnell heraus, was die
Erstklässler denn eigentlich in
der Schule wollten: „Lesen und
schreiben lernen.“ Ihre Lehrerin-
nen, Frau Bendler und Frau Um-
ard hörten das gerne. Beide bil-
den ein eingespieltes Team und
sind seit Jahren Klassenlehrerin-
nen in Parallelklassen. Sie hat-
ten die ABC-Schützen auch
schon während des Brückenjahrs
betreut.

Auch das Aushängeschild der
Grundschule, die Einrad AG, hat-
te ihren Auftritt. Als Paula Ko-
lodziejek und Christina Brand
auf den hohen Einrädern durch
die Halle kurvten, gab es begeis-
terten Beifall und auf so man-
chem Kindergesicht konnte man
erkennen: „Ich will nicht nur le-
sen und schreiben sondern auch
Einrad fahren lernen.“
Natürlich warteten die Neuen
gespannt darauf, mit ihren Mit-
schülern in die Klassenräume zu
gehen. Die Einschulungsveran-
staltung war also kurz gehalten.
Kurt v. Schassen hatte die Hoff-
nung, sie mit einem geordneten
Auszug der Schüler, gefolgt von
Eltern und Großeltern beenden
zu können. Aber dann brachen
doch das pralle Leben und die
Fotoleidenschaft durch. Einige
Eltern wollten ihre Kinder beim
Verlassen der Halle von draußen
knipsen, andere noch schnell ein
Bild vor der bunten Tafel ma-
chen. So kam es wie es kommen
musste. Vor der Ausgangstür bil-
dete sich eine bunte Menschen-
traube. Mit etwas Geduld und
guter Laune lief sich alles zu-
recht. Es war eben eine lebendi-
ge Einschulungsfeier.

Noch ein Schild
Der Tourismusverband Kehdin-
gen  ist seit einiger Zeit sehr ak-
tiv. Wie auch andernorts üblich,
hat man z. B. Schilder aufge-
stellt, die vor allem Gäste und
Urlauber darauf aufmerksam
machen sollen, dass sie sich im
Land Kehdingen aufhalten.
In Nordkehdingen und an der
westlichen Grenze stehen schon
sechs solcher Schilder. Wo soll-
ten sie aber im südlichen Bereich
angebracht werden? Geogra-
phisch gesehen gehört Bützfleth

zu Südkehdingen, politisch
allerdings zu Stade. Weil Touris-
mus aber mehr mit dem Land
und weniger mit der Politik zu
tun hat, wurde das Kehdingen-
schild in Bützfleth am Obstmar-
schenweg aufgestellt. Am ver-
gangenen Mittwoch kamen
Heinrich von Borstel vom Tou-
rismusverband und die bei-
den Bürgermeister Wolfgang
Rust (Bützfleth) und Hans-Wil-
helm Bösch (Drochtersen) zur
offiziellen Schildeinweihung.

Egmont Bilzhause jr.
Rechtsanwalt und Notar
auch Fachanwalt für Arbeitsrecht
und Fachanwalt für Verkehrsrecht
Mediator

Andreas Kuehn
Rechtsanwalt

Katrin Marei Rohde
Rechtsanwältin

Claudia Baumgarten
Rechtsanwältin

Holzstr. 30
21682 Stade

Tel.: 04141/2181 u.  3262
Fax.: 04141/47181

rechtsanwaelte@bilzhause.dew
w

w
.b

ilz
h

au
se

.d
e



Sa., 14.08.2010 · Nr. 1 / Jg. 13 · BHB 5Lokales

Obstmarschenweg 290  - 21683 BützflethDas Handball Blatt
erscheint am
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12.02.2011
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09.04.2011
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21.05.2011
11.06.2011
02.07.2011
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Schützenumzug-
der Superlative

Windpark-Erweiterung
Der Landkreis Stade überarbei-
tet zur Zeit sein regionales
Raumordnungsprogramm. Darin
wird festgelegt, welche Nut-
zungsmöglichkeiten für welche
Gebiete vorgesehen werden. In
diesem Zusammenhang über-
prüft die Firma EnergieKontor
aus Bremen, wo im Landkreis
Stade noch Standorte für neue
Windkraftanlagen zu finden
sind. Auch das Gelände in der
Umgebung der schon jetzt sich
am Landern drehenden Windrä-
der wurde als geeignet einge-
stuft. Es wurden schon erste Ge-
spräche mit der Stader Verwal-
tung und den betroffenen land-
wirten geführt.
Auf der Sondersitzung des Bütz-
flether Ortsrats am 11. August
berichteten Mitarbeiter der Fir-
ma EnergieKontor über den
Stand der Entwicklung. Danach
sind im Prinzip zwei Erweite-
rungsflächen möglich. Eine liegt
östlich vom jetzigen Windpark,
also Richtung Ortschaft. Aber
schon Stades Bürgermeister hatte
Bedenken wegen der seiner Mei-

nung zu großen Nähe zur Wohn-
bebauung. Auch die Fraktionen
des Ortsrates sprachen sich ein-
stimmig gegen diese Erweiterung
aus. Zwischen der geplanten Au-
tobahntrasse und der Ortschaft
dürfe es keine Gewerbeansied-
lungen oder dergleichen geben.
Der zweite Standort befindet sich
westlich der Autobahntrasse etwa
dort wo der Mühlenweg auf den
Landernweg mündet und weiter
Richtung Morrchaussee. Es wür-
den dort drei Windräder mit etwa
2,5 - 3 MWatt Leistung. Die Ge-
samthöhe dieser Windräder liegt
bei ca 150 m Höhe (Nabenhöhe
100m). Sie wären also ungefähr
50 m höher als die jetzt stehen-
den Anlagen. Für Windräder die-
ser Größenordnung ist eine
Nachtbefeuerung nötig. Es wür-
de aber sichergestellt, dass die
dem neuesten Stand der Technik
entspräche, also z. B. bei klarem
Wetter mit geringerer Intensität
leuchtet als Nebel.
Auch die finanzielle Seite wurde
angesprochen. Mit den betroffe-
nen Landwirten werden Pacht-

verträge abgeschlossen, von den
zu zahlenden Steuern würden
etwa 70% in die Stader Kasse
fließen, aber für gemeinnützig
tätige Institutionen und Vereine
in Bützfleth gäbe es eine jährli-
che Unterstützung von ca. 5000
Euro jährlich.
Herrn Steffen Föllner, Projekt-
koordinator von EnergieKontor
betonte, dass man nur dann die-
se Windparkerweiterung durch-
führen würde, wenn es auch grü-
nes Licht durch den Ortsrat
gäbe. Wenn die Raumordnungs-
planung des Landkreises zügig
voranschreite, könnte 2012 der
Genehmigungsantrag gestellt
werden und Ende 2013 die An-
lage in Betrieb gehen.
Alle Fraktionen des Ortsrats be-
tonten, dass sie regenerativen
Energien positiv gegenüberstün-
den. Der Bau von Windkraftan-
lagen östlich der A26-Trasse
wurde ausdrücklich und ein-
stimmig abgelehnt, gegen eine
Windparkerweiterung westlich
der Trasse gab es keine Einwän-
de.

Verkehrssituation im Elsternweg
Es gibt scheinbar keine befrie-
digende Lösung bzgl. der Ver-
kehrsführung zwischen Horn-
stieg, Elsternstraße und der Al-
ten Waage. Verschiedenste
Durchfahrtsperren und Einbahn-
straßen gab es in vergangenen
Jahrzehnten. Zur Zeit wird die
Elsternstraße gerne mal als
Schleichweg zwischen Obstmar-
schenweg und „Vogelsiedlung“
missbraucht. Die Stadt Stade
führte vom 10. - 26. Juni mit ei-
nem fest installiertem Gerät eine
Verkehrszählung durch. 797
Fahrzeuge wurden erfasst. Das
sind etwa 50 pro Tag und ver-

mutlich in der überwiegenden
Zahl Anwohner. Dass einer mit
Tempo 60 durch dieses schmale
Sträßchen bretterte (es sind 30
km/h erlaubt) ist zwar unglaub-
lich, aber auch eine krasse Aus-
nahme. Auf der Ortsratssitzung
kam man zu dem Entschluss, an
der jetzigen Verkehrsregelung
nichts zu ändern.
Vielleicht sollten die Anwohner
in der Zeiten, in denen ihre Stra-
ße häufig zur Abkürzung genutzt
wird, ein kollektives Spazieren
gehen veranstalten. Dann würde
der Elsternweg wirklich zum
Schleichweg.

Am Wochenende wird in Bütz-
fleth das Schützenfest gefeiert.
Der Umzug am Sonntag, den 15.
August steht ganz im Zeichen
des Ortschaftsjubiläums. Neben
den Abordnungen von 10 Schüt-
zenvereinen gibt es 7 Fußgrup-
pen mit bis zu 100 Personen, 24
Festwagen, 9 Musikgruppen und
Spielmannszüge. Trachten- und
Volkstanzgruppen,  Fahnen-
schwenker und die historische
Moderschau des Bürgervereins
sind dabei, aber auch viel Ma-
jestätisches wie Apfel- und Blü-
tenköniginnen. Alle Bützflether
Vereine und Institutionen sind
übrigens auch in dem Zug ver-
treten.
Von 11:00 - 15:00 Uhr wird
Bützfleth an diesem Sonntag
praktisch zur Fußgängerzone.
Motorisiert kann man den Obst-
marschenweg dann nur in einem
Festwagen befahren. Bleibt zu
hoffen, dass das Wetter mitspielt
und die Bürger am Straßenrand
den Gästen einen begeisterten
Empfang bereiten.

Straßenreparaturen
Von Frostschäden an den Stra-
ßen ist Bützfleth bis auf wenige
Ausnahmen verschont geblie-
ben. Nach einigen provisori-
schen Flickarbeiten sollen nun
die Löcher in der Abbenflether
Hafenstraße und in der Alten
Chaussee in Höhe der Tankstel-

le der Stader Saatzucht ordent-
lich behoben werden. Das wird
ungefähr 5000 Euro kosten.
Eine Reparatur des Flethwegs im
Bereich des Friedhofs ist in die-
sem Jahr nicht mehr möglich.
Die Kassenlage der Ortschaft
gibt das nicht mehr her.
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Die HSG Handba

Spielergebnisse
Bü/Dro 1 : Bü/Dro 2 8 : 1
Buxtehude : Stade 1 1 : 10
Stade 2 : Bü/Dro 1 1 : 10
Stade 1 : Bü/Dro 2 10 : 0
Buxtehude : Stade 2 11 : 3
Stade 1 : Bü/Dro 1 10 : 4
Bü/Dro 2 : Buxtehude 4 : 6
Stade 2 : Stade 1 10 : 11
Bü/Dro1 : Buxtehude 10 : 3
Bü/Dro 2 : Stade 2 7 : 0

Tabelle
1.Stade 1 41:5 8:0
2.Bü/Dro 1 32:15 6:2
3.Buxtehude 21:26 4:4
4.Bü/Dro 2 11:24 2:6
5.Stade 2 4:39 0:8

Spielergebnisse
Fredenb. 3 : Bü/Dro 1 13 : 16
Wisch : Dollern 10 : 15
Dollern : Fredenb. 3 18 : 19
Bü/Dro 1 : Wisch 19 : 14
Wisch : Fredenbeck 3 8 : 22
Dollern : Bü/Dro 1 12 : 29

Tabelle
1. Bü/Dro 1 6:0 64:39
2. Fredenbeck 3 4:2 54:42
3. Dollern 2:4 45:58
4. Wisch 0:6 32:56

Spielergebnisse
Bü/Dro 1 : Bü/Dro 2 12 : 1
Stade 3 : Buxtehude 2 2 : 16
Surheide : Buxtehude 1 6 : 3
Stade 2 : Bü/Dro 1 0 : 3
Bü/Dro 2 :  Stade 3 4 : 5
Buxtehude 2 : Surheide 5 : 10
Buxtehude 1 : Stade 2 14 : 1
Bü/Dro 1 : Stade 3 14 : 4
Bü/Dro 2 : Buxtehude 2 2 : 15
Surheide : Stade 2 11 : 1
Buxtehude 1 :  Stade 3 17 : 13
Buxtehude 2 : Bü/Dro 1 7 : 10
Stade 2 : Bü/Dro 2 1 : 5
Bü/Dro 1 : Surheide 1 : 2
Buxteh. 1 : Buxteh. 2 16 : 4
Stade 3 : Stade 2 5 : 3
Surheide : Bü/Dro 2 8 : 3
Stade 2 : Buxtehude 2 3 : 17
Bü/Dro 2 : Buxteh. 1 0 : 13
Surheide : Stade 3 12 : 4
Bü/Dro 1 : Buxteh. 1 7 : 6

Tabelle
1. Surheide 49:17 12:0
2. Bü/Dro 1 47:20 10:2
3. Buxtehude 1 69:30 8:4
4. Buxtehude 2 64:43 6:6
5. Stade 3 22:66 4:8
6. Bü/Dro 2 15:54 2:10
7. Stade 2 9:55 0:12

Herren A-Pokal

Weibliche Jugend C

Weibliche Jugend D

Die 1.Herren war als Verbands-
ligist Favorit im A-Pokalturnier
und löste ihre Aufgabe erwar-
tungsgemäß. Trainer Ralf Böh-
me zeigte sich zufrieden mit der
Leistung seiner Mannschaft,
wollte das Turnier aber nicht als
Standortbestimmung verstanden

wissen. Nach Konditions- und
Abwehrtraining würde man sich
erst  jetzt schwerpunktmäßig mit
der Angriffsarbeit beschäftigen.
Die Mannschaft sei noch mitten
in der Saisonvorbereitung, alle
zögen voll mit und trotz der per-
sonellen Veränderungen habe

sich schnell ein guter Zusam-
menhalt entwickelt.

Noch vor dem eigentlichen Saisonstart veranstaltete die HSG BüDro
auch in diesem Jahr wieder ein großes Handballturnier. Mit 68 ge-
meldeten Mannschaften konnten die Organisatoren ein Rekorder-
gebnis melden. Obwohl das Turnier inzwischen an vier Tagen aus-
getragen wird, musste Sven Wolter etlichen Vereinen Absagen er-
teilen.
Am vergangenen Wochenenden  wurden in der Drochterser Halle

die Spiele der weibliche D- und C-Jugend sowie die der männli-
chen D-, C- und B-Jugend absolviert, außerdem stand der Herren
A-Pokal auf dem Programm.
Samstagmorgen um 8:00 Uhr wurde die Halle aufgeschlossen und
nach dem Herren A-Pokal um 24:00 Uhr gingen die letzten Helfer
nach Hause. Schnell eine Mütze Schlaf nehmen, denn auch am Sonn-
tag ging es um 8:00 Uhr los. Drei Turniere des männlichen Hand-

Mit insgesamt 7 Mannschaften,
davon 4 mit Oberligaqualität,
war das wJC-Turnier randvoll.
Draußen herrschte Hochsom-
merwetter, in der Halle Back-
ofentemperatur. Das wJC-Tur-
nier begann um 13:00 Uhr und
die Mannschaften mussten sechs
Spiele von jeweils 12 Minuten
Länge absolvieren.
Das Trainergespann Cholewa/
v.d.Reith hatte schon vor der
Sommerpause den Kader der
wJC1-Oberligamannschaft be-
nannt. Das Team ist erst vor Kur-
zem intensiv in die Saisonvorbe-
reitung eingestiegen. Das HSG-
Turnier war also eher Teil des
Trainingsprogramms und nicht
lockeres Freizeitvergnügen. Sta-
de war zwar nicht mit seiner ers-
ten Mannschaft dabei, aber Sur-

heide und Buxtehude verfügen
über starke Mannschaften. Un-
sere C1 präsentierte sich ange-
sichts der kurzen Vorbereitung
schon in guter Frühform. In der
Abwehr kassierte die Mann-
schaft knapp hinter Turniersieger
Surheide die wenigsten Tore. Im
Angriff waren nach Aussage der
Trainer schon gute Fortschritte
zu sehen, aber bis zum Saison-
beginn muss noch eine Steige-
rung her. Thomas v.d.Reith: „Ei-
gentlich sind Christian und ich
recht positiv überraschte vom
jetzigen Leistungsstand der
Mannschaft; aber es liegt trotz-
dem noch viel Arbeit vor uns.“
Die HSG schickte auch ihre 2.
Mannschaft in das Turnier. Sie
wird in der nächsten Saison auf
Kreisebene starten. Die starken

Teams aus Buxtehude und Sur-
heide waren da eine Nummer zu
groß, zumal unsere C2 nur mit
einem ganz knappen Kader auf-
laufen konnte und die Spieler-
innen kaum Wechselmöglichkei-
ten hatten. Da war vor allem
auch viel moralische Stärke ge-
fragt, um sich nicht aufzugeben.
Mit einer soliden Abwehr und
dem sicheren Sieg über Stade 2
konnte man mit dem Turnier zu-
frieden sein.

Unsere beiden wJD-Mannschaf-
ten sind erst gerade wieder in das
Training eingestiegen. Man
nahm ganz entspannt an dem
Turnier teil und erzielte trotzdem
ordentliche Ergebnisse.
Die Mannschaft vom VfL Stade
spielte ein super Turnier. Gegen
dieses starke Team steckte unse-
re D1 dann auch die einzige Nie-
derlage ein. Ansonsten gab für
unsere Mädchen nur sichere Sie-

ge und deshalb einen ungefähr-
deten 2. Platz.
Thomas Schönekäß hatte aber
auch noch die D2 am Start. Die
Mädchen schlugen sich wirklich
tapfer. Mit ein wenig Glück wäre
sogar ein Sieg gegen Buxtehude
und damit sogar Platz 3 drin ge-
wesen. Der Trainer: „Die D2 hat
alles gegeben und sich nicht un-
terkriegen lassen. Ich hätte ihnen
den Bronzeplatz gegönnt. Aber

auch so bin ich mit beiden Mann-
schaften rund um zufrieden. Ich
bin sicher, die Mädchen werde
eine gute Punkspielsaison absol-
vieren.“
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ball-Turniere 2010

Spielergebnisse
Himmelpf. : Bü/Dro 6 : 14
Buxtehude : Fredenbeck 8 : 16
Fredenb. : Himmelpf. 18 : 4
Bü/Dro : Buxtehude 16 : 10
Buxtehude : Himmelpf. 10 : 10
Fredenbeck : Bü/Dro 13 : 9

Tabelle
1. Fredenbeck 45:20 6:0
2. Bü/Dro 39:29 4:2
3. Buxtehude 28:42 1:5
4. Himmelpf. 20:40 1:5

Spielergebnisse
Bü/Dro : Schiffdorf 10 : 7
Buxteh. : Hollenstedt 8 : 5
Horneburg : Bü/Dro 2 : 10
Hollenst. : Schiffd. 9 : 7
Buxteh. : Hornebg. 14 : 8
Hollenst. : Bü/Dro 6 : 12
Schiffdorf : Buxteh. 11 : 12
Hornebg. : Hollenst. 9 : 13
Bü/Dro : Buxtehude 15 : 9
Schiffd. : Hornebg. 8 : 8

Tabelle
1. Bü/Dro 47:24 8:0
2. Buxtehude 43:39 6:2
3. Hollenstedt 33:36 4:4
4. Schiffdorf 33:39 1:7
5. Horneburg 27:45 1:7

Spielergebnisse
Bü/Dro 2 :  Bü/Dro 1 1 : 9
Himmelpf. : Wisch 6 : 2
Buxteh. 2 : Buxteh. 1 5 : 5
Schiffdorf : Bü/Dro 2  12 : 0
Bü/Dro 1 : Himmelpf. 8 : 1
Wisch : Buxtehude 2 2 : 8
Buxteh. 1 : Schiffdorf 6 : 6
Bü/Dro 2 : Himmelpf. 2 : 8
Bü/Dro 1 : Wisch 11 : 1
Buxteh. 2 : Schiffdorf 8 : 8
Buxteh. 1 : Himmelpf. 7 : 2
Wisch : Bü/Dro 2 1 : 4
Schiffdorf : Bü/Dro 1 5 : 6
Bü/Dro 2 :  Buxteh. 2 0 : 8
Buxtehude 1 : Wisch 13 : 1
Himmelpf. : Schiffdorf 3 : 9
Buxteh. 2 : Bü/Dro 1 6 : 4
Schiffdorf : Wisch 8 : 3
Bü/Dro 1 : Buxteh. 1 6 : 6
Buxteh. 2 : Himmelpf. 7 : 1
Bü/Dro 2 : Buxteh. 1 2 : 11

Tabelle
1. Buxtehude 2 42:20 10:2
2.  Buxtehude 1 48:22 9:3
3.  Bü/Dro 1 44:20 9:3
4. Schiffdorf 48:26 8:4
5. Himmelpf. 21:36 4:8
6. Bü/Dro 2 9:49 2:10
7. Wisch 10:50 0:12

Nach sicheren Siegen gegen
Buxtehude und Himmelpforten
war das letzte Spiel gegen den
Oberligisten Fredenbeck ein
würdiges Finale. Unsere Jungs
glichen die körperliche Unterle-
genheit durch gute Zusammen-
arbeit aus. Es entwickelte sich

ein sehenswertes, temperament-
volles Spiel. 5 Minuten vor dem
Abpfiff erkämpfte Fredenbeck
erstmals eine 3-Tore-Führung.
Unsere mJB stemmte sich  ge-
gen eine Niederlage, aber der
VfL gab das Blatt nicht aus der
Hand. Christian Hinrichs: „Mei-

ne Jungs haben einen großen
Schritt nach vorn getan!“

Männliche Jugend B

Männliche Jugend C

Männliche Jugend D
Das mJD-Turnier war mit 7
Mannschaften reichlich be-
stückt. Am Sonntagvormittag
herrschten in der Drochterser
Halle auch wieder erträgliche
Temperaturen. Trotzdem ist es
für D-Jugendliche schon eine
Herausforderung, über mehr als
4 Stunden Turnierdauer die Kon-
zentration aufrecht zu halten und
6 Spiele von jeweils 10 Minuten
zu absolvieren. Denn wer sich
hier z. B. eine verschlafene An-
fangsphase gönnt hat in der Re-
gel schon verloren.
Mit unserer D1, den beiden
Mannschaften aus Buxtehude
und den Schiffdorfern traten vier
Mannschaften mit etwa gleicher
Spielstärke an. Die Spielergeb-
nisse fielen auch entsprechend
knapp aus (4 unentschieden,

jeweils ein 1-Tor- bzw. 2-Tore-
Sieg). Unsere D1 konnte sich in
diesem Quartett gut behaupten
und unterlag gegen den Turnier-
sieger nur knapp. Orhan Ersoy
am Kreis stach als bester Spieler
seiner Mannschaft hervor. Mit
der sportlichen Leistung seiner
Mannschaft war Arne Both zu-
frieden: „Das Gemaule nach ei-
nem nicht gewonnenen Spiel
sollten sich die Jungs abgewöh-
nen. Das bringt einen nicht
voran.“
Unsere  männliche D2 zeigte im
ersten Spiel des Turniers gegen
unsere Erste trotz der Niederla-
ge eine gute Leistung. Auch der
Sieg gegen Wisch sorgte noch
einmal für einen gehörigen Mo-
tivationsschub. Gegen die star-
ken vier führenden Mannschaf-

ten stand die D2 aber auf verlo-
renem Posten. Die Leistungsun-
terschiede sind eben auch in der
D-Jugend schon ganz erheblich.
Es ist zu wünschen, dass die
Jungs nicht den Mut verlieren,
dabei bleiben und weiter an sich
arbeiten. In diesem Turnier ha-
ben sie die Chance, die sich ih-
nen bot genutzt, konnten einen
Sieg einfahren und die Mann-
schaft aus Wisch hinter sich las-
sen.

ballnachwuchses standen noch auf dem Programm. Nach der mJB
Siegerehrung war dann gegen 21:00 Uhr endgültig Schluss.
Anerkennung für Sven Wolter, Björn Schmidt, Olaf Bunge, Gerd
Borchers und Volker Stüven, die die Hauptlast der Turnierorganisa-
tion getragen hatten und an diesem Wochenende eigentlich ein Bett
in der Halle hätten aufstellen können.
Ein großer Dank an unsere Spieler und die Eltern, die die Verpfle-

gung der Mannschaften und der Gäste übernahmen. An zwei Tagen
wurden mehr als 300 Würstchen gegrillt, Berge von Salat herge-
stellt und aufgegessen und mit dem Getränkenachschub kam man
angesichts des warmen Wetters kaum nach. 32 Handballmannschaf-
ten zu verpflegen ist ein Kraftakt, den das HSG-Catering ohne Zwi-
schenfälle bewältigte. Am 21. und 29. August folgt Teil 2 der BüDro-
Turniere im Sportzentrum Bützfleth.

Trainer Freddy Dahlke konnte zu
diesem Turnier mit seinem ge-
samten Oberligakader antreten.
Allerdings ist man erst vor Ku-
zem in die Saisonvorbereitung
eingestiegen und die Mannschaft
hatte in dieser Zusammenset-
zung noch nicht gespielt. Trotz-
dem lieferte sie eine makelose
leistung ab. Alle Spiele wurden
deutlich gewonnen, selbst der
Turnierzweite mit 6 Treffern

Abstand geschlagen. An der Tor-
differenz lässt sich ablesen, dass
die Mannschaft eine gute Ab-
wehr spielte und auch die Tor-
hüter eine tadellose Leistung ab-
lieferten. Im Angriff ist aller-
dings noch einiges zu verbes-
sern. Das gilt vor allem auch in
Hinsicht auf die Trefferquote.
Trainer Freddy Dahlke nutzte
das Turnier, um viel zu wechseln
und zu experimentieren. Alle

Spieler, auch die jüngeren, ka-
men zu ihren Einsatzzeiten. Der
Trainer sieht der Oberligasaison
optimistisch entgegen.
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Die Aktion „Ferienspaß in Bütz-
fleth“ hatte auch in diesem Jahr
wieder Unterstützung durch die
HSG BüDro. Am 12. Juli trafen
sich 13 Kinder in der Bützfle-
ther Sporthalle zum Handball-
spielen.
Bevor es los ging, wollten alle
schnell einen Blick in den neu-
en Hallenanbau werfen und die
Bälle einmal probehalber über
den neuen Fußboden rollen. In
den folgenden 90 Minuten hat-
ten die Kinder in der großen
Halle Gelegenheit, viele Bewe-
gungserfahrungen mit dem
Handball zu sammeln. Da alle
trotz des warmen Wetters gut
mitgemacht hatten, gab es als
Belohnung zum Schluss der Ver-
anstaltung ein leckeres Eis.
(Bericht: Sabine Bilzhause)

Nachdem unsere mJD beim
Christian Harzer Cup in Stade
den Turniersieg einfahren konn-
te, sollte nun weiter an dem
mannschaftlichen Zusammen-
spiel gearbeitet werden. Hierzu
bieten sich Turniere auf Rasen-
wie dieses in Hollenstedt - sehr
an, denn Alleingänge werden
durch den unebenen Untergrund
und einen feuchten, glitschen
Ball schon extrem erschwert.
Gerade wegen der Unwägbar-
keiten mit dem Ball machten wir
vor dem ersten Spiel eine kleine
Gewöhnungseinheit, die uns
gleich einen Katapultstart gegen
Wisch (15:1) ermöglichte. Neu
Wulmstorf (8:5), Jahn Hol-
lenstedt (7:1) und Tostedt (16:2)
konnten alle in die Schranken
gewiesen werden, so dass es nun
zum Show down mit dem BSV
Buxtehude kam, der ebenfalls
verlustpunktfrei durch das Tur-
nier marschiert war. Es entwi-
ckelte sich ein ausgeglichenes

Handball in
den Ferien

Rasenturnier in Hollenstedt
Sommerferien - das bedeutete
für die Mädchen der weiblichen
Jugend B2 nicht nur chillen und
sich die Sonne auf den Bauch
scheinen zu lassen. Die Mann-
schaft begann ihre Saisonvorbe-
reitung schon während der Fe-
rien mit einem Trainingslager.
Weil harte Trainingseinheiten
fremder Halle auch nicht leich-
ter durchzuhalten sind, blieb die
Mannschaft zu Hause und fre-
quentierte die Drochterser
Sporthalle.
Von Sonntagmorgen bis Mitt-
wochabend wurde geackert,
denn die ersten Punktspiele ste-
hen schneller an, als manchen
lieb ist. Die Schwerpunkte setz-
te Trainer Andreas Preil im tech-
nischen Bereich und bei der
Kraftausdauer an. Auch wenn
das nicht unbedingt Übungen
umfasst, die bei den Aktiven auf
große Begeisterung stoßen, war
die Trainingsbeteiligung sehr
gut und die Aufgaben wurden

„Ski heil“ im Sommer

Nach 4 Jahren ohne Beteiligung
der HSG Bützfleth/Drochtersen
machte sich zum ersten Mal seit
2005 eine Mannschaft, samt
Reisegruppe, der
HSG auf den
Weg zum Rasen-
handball-Turnier
nach Alanya, der
„Partymetropo-
le“ an der türki-
schen Riviera.
Wie in den Jah-
ren zuvor begann
das Turnier mit
der üblichen Pa-
rade am Don-
ners tagabend,
bei der alle teil-
n e h m e n d e n
Mannschaften
mit deren Anhän-
gern quer durch
die Innenstadt
marschieren und
für viel Lärm
sorgen. Dieser ganze Marsch
konnte allerdings durch die
HSG-Anhänger für einen Mo-
ment außer Gefecht gesetzt
werden. Auf der Hälfte des We-
ges zum Hafen wurden spontan

Spiel, in dem die Buxtehuder
Spieler hauptsächlich durch ihre
körperliche Überlegenheit vor-
legen konnten. Aber immer
wieder konnten wir durch das
von Marten sehr geschickt auf-
gezogene Spiel den Ausgleich
erspielen. Wenn es vorne mal
nicht hinhaute, hatten wir noch
einen Pascal Meger im Tor, der
mit seinen Glanzparaden einen
enormen Anteil am ausgegliche-
nen Spielverlauf hatte. Am Ende
hatten die Buxtehuder Spieler
trotz allem das glücklichere
Ende für sich und gewannen
denkbar knapp mit 9:8. Somit
belegten wir einen hervorragen-
den 2. Platz und freuten uns über
die unerwartet gute Platzierung.
Es spielten: Pascal Meger, Finn
Berg, Orhan Ersoy, Tobias
Gramckow, Marten Kahrs, Mar-
cel Krämer, Mathis Martens,
Niklas Plath, Max Reusser, Tom
Wichern.
(Bericht: Arne Both)

mit großem Einsatz bewältigt.
Andreas Preil: „Mit den Ergeb-
nisse bin ich sehr zufrieden. Wir
werden jetzt auf dem Level wei-
ter trainieren und beim HSG-
Turnier kurz nach den Sommer-
ferien in Bützfleth sehen, wo wir
stehen.“
Zum Abschluss der Woche gab
es am Freitag als Belohnung für
die Anstrengungen eine Fahrt
zum Snowdom Bispingen. Frei
nach dem Motto „Baden im
Sommer kann jeder - Ski fahren,
wenn andere draußen schwitzen
macht besonders Spaß“ war das
ein Trainingslagerabschluss der
ungewöhnlichen Art und er kam
bei den Mädchen richtig gut an.
Skifan Andreas Preil hat’s ge-
freut und eine Wiederholung ist
also durchaus denkbar.
Vielen Dank an dieser Stelle an
Familie Dralle, die sehr kurzfris-
tig als Fahrer eingesprungen
war.
(Bericht: Andreas Preil)

alle Teilnehmer aufgefordert:
„Hinsetzen, Hinsetzen!“ Die
Mädchen hatten beim „Humba“-
Gesang sichtlich ihren Spaß und

konnten den auch auf das Hand-
ballspielfeld mitnehmen. Nach
den anstrengenden Spielen in
der Hitze der Türkei sprang ein
hervorragender 3.Platz heraus.
Und wenn man mal nicht am

Handballspielen war, wurden
der Pool, der Strand oder die
Shoppingmeilen Alanyas unsi-
cher gemacht. Die Abende wur-

den meistens
mit einem ge-
m e i n s a m e n
Beisammensit-
zen in einer
C o c k t a i l b a r
abgerundet.
I n s g e s a m t
kann mal wohl
sagen, dass die
Fahrt wieder
einmal ein vol-
ler Erfolg war
und die Mäd-
chen jetzt
schon ganz
heiß auf das
nächste Jahr
sind.
Die wJB war
v e r t r e t e n
durch: Büsra

Ersoy, Sinem Ersoy, Esra Gök-
ce, Stefanie Horwege, Julia Mi-
chaelsen, Jessica Pye und Lena
von der Reith Trainer/Betreuer:
Max Bock und Martina Dahlke
(Bericht: Freddy Dahlke)

Weibliche Jugend B beim internationalen Turnier in der Türkei

Zum Handball nach Alanya
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Die Kreissparkasse als in der
Region tätiges Kreditinstitut
wollte in einer etwas größer an-
gelegten Aktion den Sport vor
Ort unterstützen. 20 Taschen,
jeweils gefüllt mit einem Mann-
schaftstrikotsatz und Ball stellte
man zur Verfügung. So etwas
spricht sich schnell herum. 268
Mannschaften der unterschied-
lichsten Ballsportarten bewarben
sich. Da musste das Los ent-
scheiden. Auch Arne Both, Trai-

ner unserer mJD, hatte schnell
reagiert: „Für so einen Zweck
fülle ich gerne ein Antragsformu-
lar aus.“ Glück muss man haben.
Ende Juni wurden er und sein
Team zur Trikotübergabe in die
Stader Filiale zur Kreissparkas-
senfiliale eingeladen. 19 andere
Mannschaften samt Betreuern
waren auch da. Der Schalter-
raum verwandelte sich in eine
große Umkleidekabine, denn alle
wollten natürlich gleich vor Ort

Zwei Mannschaften - zwei Sponsoren - zwei Trikotsätze

die neue Sport-
bekleidung an-
probieren und
ein Foto ma-
chen.
Die Aktion kam
sehr gut an und
die Kreisspar-
kasse überlegt,
vielleicht in
2011 eine Neu-
auflage zu star-
ten.

Mit 26 Mann-
schaften startet die
HSG Bützfleth/
Drochtersen in die
neue Saison. Da
gibt es bzgl. der
Spielbekleidung
immer wieder
Engpässe. Die Be-
reitschaft der hei-
mischen Wirt-
schaft, hier hilf-
reich zur Seite zu
stehen, war in den
vergangenen Jah-

ren sehr groß. Auch in diesem
Sommer meldeten die Mitglieder
des Fördervereins etliche Zusa-
gen, um Trikotsätze oder Trai-
ningsbekleidung anschaffen zu
können.
Unsere mJB konnte rechtzeitig
zum HSG-Turnier am vergange-
nen Wochenende in der gut be-
suchten Drochterser Sporthalle
in ihren neuen Trikots auflaufen.
Gesponsert wurden sie von der
Fa. Jan Baumgartner GmbH&Co
KG, Heizung-Sanitär-Klempne-
rei aus Assel.

Eigentlich sind die Trikots zum
Warmmachen und z. B. fürs
Lauftraining vorgesehen. Aber
sie scheinen auch turniertauglich
zu sein. Unsere Jungs zeigten
mit der neuen Bekleidung drei
gute Spiele und konnten auch
dem Oberligisten aus Freden-
beck lange Paroli bieten.
Das war dann also eine  Art
Schaulaufen und ein sportlicher
Dank der Mannschaft an den
Sponsor für die großzügige Un-
terstützung.

Spendengelder gut angelegt
Fast alles im Leben hat eine gute
und eine schwierige Seite. Der
Aufschwung des Handballs in
Bützfleth vor etwa 12 Jahren hat
die Sportler gefreut, den TuSV
stellte es mit der Zeit vor heftige
Probleme - die Hallenzeiten wur-
den knapp. Der Handball-Boom
hielt an und in der Abteilungs-
spitze nahm eine wagemutige
Idee allmählich Formen an: wir
bauen eine Ballsport-Trainings-
halle. Im Jahre 2002 waren die
Planungen so weit vorange-
schritten, dass man mit dem Pro-
jekt an die Öffentlichkeit ging.
Finanzierungsmöglichkeiten
waren durchgespielt worden,
Gespräche mit Politikern und
Vertretern der Stadtverwaltung
geführt und ein Architekt mit der
ersten Planung beauftragt.
In der Handball-Abteilung be-
gann das große „Klinken-Put-
zen“, um Spendengelder einzu-
werben. Es wurden verschie-
denste Aktionen gestartete, um
Geld zusammen zu bringen, z. B.
die große Hallen-Lotterie an den
Handballheimspieltagen. Ins-
gesamt kamen im ersten Jahr

etwa 50.000 Euro zusammen.
Das Geld wurde, weil es zum
größten Teil zweckgebunden für
den Trainingshallenbau gespen-
det worden war, auf ein Sonder-
konto eingezahlt.
Aber schon im nächsten Jahr
wurde deutlich, dass man mit den
Bauplänen zu spät dran war. Der
VfL Stade hatte den Umzug vom
Gelände am Horstsee nach Ot-
tenbeck durchgeführt und die
regionalen Fördertöpfe für den
Sportstättenbau waren ausge-
trocknet. Wegen heftiger Steuer-
einbrüche musste in der Stadt
Stade ein rigoroser Sparkurs ge-
fahren werden. Dann setzte ab
2003 die heiße Phase um den
Bestand des Bützflether Freibads
ein. Es zeichnete sich schnell ab,
dass man nur mit viel Engage-
ment und ehrenamtlicher Arbeit
eine Schließung würde verhin-
dern können.  Zwei Großprojek-
te, die nur mit erheblichem Ein-
satz der Bürger zu tragen gewe-
sen wäre, konnte so ein kleiner
Ort nicht leisten.
Der Traum von der Trainingshal-
le wurde zunächst auf die lange

Bank geschoben und das Geld
auf dem Sonderkonto (finanzkri-
sen-)sicher angelegt.
Etliche Jahre passierte nichts.
Die Bützflether Handballer grün-
deten mit Drochtersen eine
Handballspielgemeinschaft. Hal-
lenkapazitäten in beiden Orten
konnten so zwar besser genutzt
werden, das Problem fehlender
Trainingszeiten wurde aber nur
gemildert, nicht beseitigt.
Vor etwa einem Jahr haben wir
den Ballsport-Hallen-Traum
doch endgültig begraben. Zu-
sammen mit der Stadt Stade, dem
TuSV und der Ortschaft wurde
ein kleiner Hallenanbau reali-
siert. Das  vom Förderverein auf
60.000 Euro aufgerundete „Hal-
lengeld“ wurde hier investiert.
Man kann zwar keinen Handball
in dieser kleineren Halle spielen,
aber die große Halle wird entlas-
tet und davon profitiert indirekt
der Handball.
Das ist sicherlich auch im Sinne
derer, die uns vor etwa 10 Jah-
ren Spendengelder für den Bau
einer Ballsport-Trainingshalle
anvertraut haben.

Fa. Jan Baumgarten aus Assel und Kreissparkasse statten Jugendmannschaften aus

Beim EWE-Cup
für Auswahl-Teams
In Bremervörde wurde zu Som-
merbeginn auch in diesem Jahr
der EWE-Cup ausgetragen. Hier
treffen sich norddeutsche Aus-
wahlmannschaften zum Leis-

tungsvergleich.  Außerdem gilt
das Turnier als erster Test für die
DHB-Sichtung.
Im Team der niedersächsichen
Landesauswahl des 95-er Jahr-
gangs  war als einziger Spieler
aus unserer Region Leif Schmidt
vertreten. Die NHV-Mannschaft
erreichte beim EWE-Cup Platz
3 und Leif wird vermutlich auch
nach der Sommerpause zu wei-
teren Auswahleinsätzen eingela-
den werden.
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Strahlende Kinderaugen gab es
im Spielkreis der Familien Bil-
dungsstätte. Der Bürgerverein
Bützfleth e.V. hat dem Spielkreis
eine Lokomotive  geschenkt und
der Anhänger ist von einem

nicht genannten
Spender. Beides
steht an der Halte-
stelle auf der Spiel-
wiese. Der Vorstand
des BVB übergab
den Zug an die
Spielkreisleiterin
Frau Jankowski und
die kleinen Fahrgäs-
te nahmen auch
sofort Platz.
In dem Haus der
Kirchengemeinde

Bützfleth - der Diele -  treffen
sich z.Zt. 18 Kinder ab 2 Jahren
jeweils dienstags bis donners-
tags vormittags zum gemeinsa-
men Spiel.
(Bericht: Gerda Schmidt)

Bürgerverein spendet

Liebe Landwirte
Am Sonntag, den 22. August
veranstaltet der „Fit&Fun Lauf-
treff“ seine erste große Laufver-
anstaltung in Bützfleth. Start
und Ziel sind auf dem Sportge-
lände am Freibad. Die Laufstre-
cken führen über den Mühlen-
weg  auf den Landernweg . Die
Wendemarke liegt für die kurze
5 km- Strecke an der Moor-
chausse. Die 10-km-Läufer que-
ren die Moorchaussee und lau-
fen noch weiter Richtung Assel
bis zur 5 km-Wendemarke.

Die Veranstaltung wird um
10:00 Uhr beginnen und ver-
mutlich bis 13:30 Uhr dauern.
Die Organisatoren bitten die
Landwirte um Kooperation. Bit-
te befahren Sie während der
Laufveranstaltung (22.08. von
10:00-13:30 Uhr) nicht mit
landwirtschaftlichen Fahrzeu-
gen die Laufstrecke auf dem
Landernweg und dem Mühlen-
weg. Es werden bei dieser Ver-
anstaltung auch viele Kinder
erwartet.

Bitte um treckerfreie Zone

Lions-Club Kehdingen großzügig
1000 Euro für den Bützflether Integrationssport

Immer wenn sich der Lions-
Club Kehdingen bei den Bütz-
flether Integrationssportlern an-
kündigt, steht nicht nur der Sport
im Vordergrund. Nun schon zum
22. Mal übereichten die Mitglie-
der, Karl-Otto Woetzel, Wilfried
Heidhoff, Martin Bremert, Wil-
helm Rolapp und Henry Breuer
eine Spende. Diesmal waren es
1000 Euro, die aus dem Punsch-

verkauf auf dem Weihnachts-
markt in Bützfleth zusammen
gekommen sind.
Die Lions helfen dort, wo der
Staat keine oder nur wenig För-
dermittel zur Verfügung stellt.
Für diese Unterstützung durch
den LionsClub Kehdingen ist die
Integrations-Sportabteilung des
TuSV natürlich sehr dankbar.
(Bericht: Hans-Dieter Menck)

Mitglieder des Lions-Clubs Kehdingen sind häufige und gern
gesehene Gäste beim Integrationssport

40. Integrationssportfest

Am ersten Freitag im September
herrscht traditionell Ausnahme-
zustand auf dem Gelände rund
um die Sporthalle am Schwimm-
bad. Dann findet das Integrati-
onssportfest des TuSV statt.
Auch in diesem Jahr wird das mit
an Sicherheit grenzender Wahr-
scheinlichkeit so sein. Die
Kampfrichter für den leichtath-
letischen Dreikampf (50-Meter-
Lauf, Schlagballwurf und Weit-
sprung) sind benannt, ein Heer
freiwilliger Helfer wird für Es-
sen und Trinken sorgen und hin-
ter der Sporthalle gibt es die Wie-
se mit den kleinen Spielen für die
Kleinsten. Unverzichtbar ist na-
türlich auch wieder nach absol-
viertem Wettkampf die Fahrt mit
Polizei- oder Feuerwehrwagen
und mit der Pferdekutsche.

Weil das Integrationssportfest im
Bützflether Jubiläumsjahr statt-
findet, wurde auch ein Ehrengast
eingeladen. Auf politische Pro-
minenz haben die Organisatoren
verzichtet, statt dessen wird der
Clown Roberto zu Gast sein.
Es gibt allerdings auch noch ein
zweites Jubiläum zu feiern. Zum
40. Mal richtet der TuSV dieses
Integrationssportfest aus. Über
die Zahl der Helfer wurde nie
Buch geführt, aber sie müsste
etwa Bützfleths Einwohnerzahl
entsprechen. Alle Helfer, aktuel-
le und ehemalige,  sind am Frei-
tag, den 3. September nach Ende
des Integrationssportfest, also ab
ca 17: 30 Uhr, zu einem gemüt-
lichen Beisammensein hinter der
Sporthalle am Schwimmbad ein-
geladen.

TuSV lädt ehemalige Helfer ein

Bürger des Jahres 2011
Auf dem Neujahrsempfang
2010 wurde erstmals ein „Bür-
ger des Jahres“ geehrt. Es war
damals Hans-Otto Köser, der
sich mit seinem ehrenamtlichen
Engagement vor allem auch für
den Erhalt des Freibades ver-
dient gemacht hatte.
Auch in 2011 soll es wieder
eine solche Ehrung geben. Ab
sofort können Vorschläge für
eine Bürgerin oder einen Bür-
ger des Jahres 2011 eingereicht
werden.
Grundsätzlich können sich alle
Bürger der Ortschaft Bützfleth
an dieser Aktion beteiligen, so-
fern sie volljährig sind. Aber

auch Vereine oder Institutionen
haben die Möglichkeit,  für ihre
Mitglieder Vorschläge einzu-
reichen.
Es sollte nur ein Vorschlag für
eine einzelne Bürgerin bzw. ei-
nen Bürger gemacht werden
und nicht für mehrere. Außer-
dem sollte dem Vorschlag eine
kurze Begründung beigefügt
sein.
Die Vorschläge können ab
sofort entweder per Post oder
persönlich bei der Ortschafts-
verwaltung im Dorfgemein-
schaftshaus eingereicht wer-
den.  Einsendeschluss ist der
15. November 2010.

Foto: B. Schmidt



Angebot zum Dialog
Lernen Sie den Rückbau des Kernkraftwerks Stade kennen!

Wir laden Sie ein und freuen uns auf das Gespräch.

T 04141 77 2391     www.eon-kernkraft.com

Grundstück 28
Größe 825 m²
Kaufpreis:
45.375,- Euro
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Teichstr. 51, 21680 Stade
Postf. 2228, 21662 Stade
Tel. 04141 6075-0, Fax -12
E-Mail: info@wohnstaette.de Wir sind für alle da

Wir erfüllen Ihre Wohnwünsche. 
Mit über 2.500 Wohnungen sind 
wir in Stade der größte Anbieter.

Unser Wohnungsangebot: 
1- bis 4-Zimmer-Wohnungen,
Reihenhäuser und Senioren- 

wohnungen in zentraler oder
stadtnaher Lage.

Unser Team ist für
Sie da!

Immer ein
Volltreffer

 

 

 

Sparkassen-Finanzgruppe

Sie können zwar nicht ewig jung bleiben –  aber sich aufs Alter freuen. Mit einer Sparkassen-Altersvorsorge entwickeln wir gemeinsam mit Ihnen ein auf 

Ihre individuellen Bedürfnisse zugeschnittenes Vorsorgekonzept und zeigen Ihnen, wie Sie alle privaten und staatlichen Fördermöglichkeiten optimal 

für sich nutzen. Vereinbaren Sie jetzt ein Beratungsgespräch in Ihrer Geschäftsstelle oder informieren Sie sich unter www.sparkasse-stade-altes-land.

de. Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

Alt werden lohnt sich.

Mit der Sparkassen-Altersvorsorge.

* Die Höhe der staatlichen Förderung für Ihre Vorsorge ist abhängig von Ihrem Familienstand und Ihrer Lebenssituation.


